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Datenübergabe an das FDZ am IQB 

Mit der Übergabe von Daten an das FDZ leisten 

Datenproduzierende einen wertvollen Beitrag zur 

vertiefenden Nutzung des wissenschaftlichen Potenzials 

vorhandener Datensätze. Zudem schont die Nachnutzung 

von Daten in erheblichem Maße Ressourcen.   

Bei der Übergabe von Daten an das FDZ am IQB werden die 

Interessen der Datenproduzierenden berücksichtigt. 

Beispielsweise können Fragestellungen (von 

Qualifikationsarbeiten) eine Zeit lang für Nachnutzende 

gesperrt werden. Auch unterstützt das FDZ am IQB im 

Rahmen seiner Ressourcen bei der Dokumentation der 

Daten.  

 

Weiterführende Informationen 

Detaillierte Informationen zu unserem Datenangebot, zur 

Benutzungsordnung, zum Antragsverfahren und zur 

Verfahrensordnung finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.iqb.hu-berlin.de/fdz. 

 

Newsletter 

Sie können auf unserer Homepage unter www.iqb.hu-

berlin.de/fdz/news/anmeldung unseren FDZ-Newsletter 

abonnieren, der alle geplanten Veranstaltungen sowie neue 

Datensätze ankündigt. 



 
      Daten für Forschung beantragen 
 

 Antragstellung 
 

 Online über www.iqb.hu-

berlin.de/fdz/Datenzugang/SUF-

Antrag/FormularSUFs 

 Forschungsskizze mit geplanten Analysen 

 

 Antragsprüfung 
 

 Formale Korrektheit 

 Datenschutzrechtliche Unbedenklichkeit 

 Ausschluss geschützter Fragestellungen 

 Begutachtungsverfahren für neuartige Länder-

vergleiche 

 

 Datennutzungsvertrag 
 

 Darlegung der Nutzungsbedingungen 

 Festlegung des Datenzugangs 

 Angabe von Zitationsvorschlägen inkl. DOI 

 

 Datennutzung 
 

 Gesicherte Bereitstellung der Scientific-Use-Files 

sowie ggf. weiterer Dokumentationsmaterialien 

 Analyse zugangsbeschränkter Daten via 

Fernrechenzugang 

 

 Publikation 
 

 Angabe des FDZ und der Datenproduzierenden 

unter Verwendung der DOI als Quelle 

 Zusendung digitaler Belegexemplare an das FDZ 

 
 Datenlöschung nach Projektabschluss 

 

Verfügbare Datensätze 

Sie können Zugang zu folgenden Daten (in Form von 

Scientific Use Files) für Re- und Sekundäranalysen beim 

FDZ am IQB beantragen: 

 Repräsentative Schulleistungsstudien (z. B. DESI, 

ELEMENT, ICILS, IGLU, IQB-Ländervergleiche und IQB-

Bildungstrends, PISA, TIMSS, LAU) 

 Studien zu spezifischen Aspekten des 

Kompetenzerwerbs (z. B. BiSpra, BiSS-EILe, FUnDuS, 

KuL, LISA, MoMa, Stereotype Threat) 

 Studien zur Lehrerbildung (z. B. BilWiss, ProFeL, 

ProLeLe, proPHI, ProwiN, Systemdenken) 

 Studien zum sonderpädagogischen Förderbedarf (z. B. 

BiLieF, IQB-Bildungstrend, LABEL) 

 Studien zur frühkindlichen Bildung (z. B. BiKS, PHONO, 

SEIKA-NRW) 

 Studien zur nachschulischen Bildung (z. B. Studien 

des ASCOT-Verbundes [CoBALIT, CoSMed, DomPL-IK, 

TEMA]) 

 Studien zu Ganztagsschulen (z. B. Aufmerksamkeit, 

StEG) 

 Berlin-Studien (z. B. BELLA, ELEMENT, LABEL) 

Eine stets aktuelle Übersicht über das FDZ-Datenangebot 

finden Sie unter: www.iqb.hu-berlin.de/fdz/studies 

 

Daten für die Lehre beantragen 

Das FDZ am IQB stellt für die universitäre Lehre 

anonymisierte und reduzierte Datensätze in Form von 

Campus Files zur Verfügung. Einen Überblick über aktuell 

verfügbare Campus Files finden Sie unter www.iqb.hu-

berlin.de/fdz/Datenzugang/CF-Antrag 

Einfach mit einer E-Mailadresse anmelden, die eine 

wissenschaftliche Institutionszugehörigkeit aufweist, der 

Nutzungsordnung zustimmen und schon können Sie die 

Daten zum Einsatz in Ihrer Lehre verwenden. 

 

Das Forschungsdatenzentrum am IQB 

Das Forschungsdatenzentrum (FDZ) am Institut zur 

Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) wurde 

2007 vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 

(BMBF) eingerichtet, um die Forschungsdaten aus 

nationalen und internationalen Bildungs-

vergleichsstudien für die Forschung nachnutzbar zu 

machen.  

Das FDZ am IQB ist 

 seit 2011 Teil des Zentrums für internationale 

Bildungsvergleichsstudien (ZIB)  

 seit 2013 Partner im Verbundprojekt 

„Forschungsdaten Bildung (VerbundFDB)“  

Das FDZ am IQB arbeitet nach international anerkannten 

Standards und Kriterien. Es ist 

 vom Rat für Sozial- und Wirtschaftsdaten 

(RatSWD) akkreditiert  

 seit 2020 mit dem Core Trust Seal ausgezeichnet 

und stellt damit ein vertrauenswürdiges 

Datenzentrum dar. 

 

Das FDZ am IQB erfüllt im Kern zwei Aufgaben: 

 

 Bereitstellung von Datensätzen nationaler und 

internationaler Schulleistungsstudien für Forschung 

und Lehre  

 Nachwuchsförderung durch Akademien, Seminare 

und Workshops zu Methoden der empirischen 

Bildungsforschung, Data Sharing und Open Science 

sowie individuelle Beratung von Datennutzenden 

bezüglich ihrer Forschungsprojekte  
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